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Anzahl der Wochenstunden (regulär) Zusammensetzung der Gesamtnote: Anzahl, Art und Dauer der Leistungsüberprüfungen 

3 Wochenstunden  KA (1/2), AT (1/2) 3 KA pro Schuljahr 

weitere mündliche und praktische Noten 

 

Themen/ Inhalt Anzahl 

der Blö-

cke  

Konkretisierung der Inhalte Kompetenzen zum RLP BC Medien und Sprache 

(ggf. Link zum RLP B) 

Fachübergrei-

fende Aspekte 

Projekte/ Exkursio-

nen 

Europa – grenzenlos? 

Europa als Kon-

tinent 

2 • Lage und Größe (im Vergleich zu den an-

deren Kontinenten) - Kartenskizzen er-

stellen 

• Naturraum Europa: Leben in verschiede-

nen Klima- und Vegetationszonen , 

Klimadiagramme auswerten 

• politische Gliederung 

• geografische Objekte mithilfe des 

Inhaltsverzeichnisses, des Indexes 

und der Planquadrate im Atlas lo-

kalisieren und vergleichen 

• Kartenskizzen anfertigen  

• mithilfe von Informations- quellen 

(z. B. Karten, Diagramme) die Nut-

zung und Gestaltung eines Raums 

beschreiben 

• Sprache: Rezeption/ 

Hörverstehen, Lesever-

stehen, Produktion/ 

Sprechen, Interaktion, 

Sprachbewusstheit 

• Medienbildung: Infor-

mieren, Kommunizie-

ren, Präsentieren, Pro-

duzieren, Analysieren, 

Reflektieren 

Geo, Pb   

Europa in der 

Antike: Beispiel 

Römisches 

Reich 

3 • Entwicklung und Ausdehnung des Römi-

schen Reichs (Herrschaft, Militär, Kultur, 

Handelswege sowie -güter, Handel mit 

den Germanen) 

• thematische Karten 

• nachprüfbare Ereignisse/Sachver-

halte sinnhaft auf- und erzählen  

• nachweisen, dass die Wiedergabe 

von Vergangenheit in Quellen im-

mer nur einen Ausschnitt zeigt 

Ge, Geo  

Europa heute: 

Europäische 

Union 

3 • Mitgliedsstaaten und Grenzen  

• Gemeinsamkeiten und Unterschiede 

(Währung, Kultur, Alltag, Tradition, Wirt-

schaft, Sprache) 

• Anregung: Ausstellung zu den Staaten in 

Gruppenarbeit erstellen 

• aktuelle Herausforderungen (z.B. friedli-

ches Zusammenleben) 

• gewonnene Informationen im 

Blick auf die Darstellungsform 

aufbereiten  

• Informationen und Standpunkte 

mittels verschiedener Darstel-

lungsformen präsentieren (z. B. 

Plakat, Modell) 

Geo, Pb, Musik, 

Kunst 

 

große Verände-

rungen und ihre 

Ursachen 

3 • Migration früher und heute in Europa (z. 

B. Griechische Kolonisation, 

• verschiedene geschichtskulturelle 

Darstellungsarten in ihrer 

Ge Berliner Mauerweg 

erkunden 
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Völkerwanderung, gegenwärtige Flücht-

lingsbewegungen)  

• Deutschland zweigeteilt 

(z. B. Alltag und Kindheit in zwei Staaten, 

eine Mauer durch Berlin) und wieder ver-

eint 

• Anregung: Zeitzeugengespräch führen 

Eigenart (z. B. Genre, Absicht, 

Zielgruppe) beschreiben  

• an Beispielen belegen, dass ver-

schiedene Darstellungen (z. B. 

Schul- und Jugendbuch) Unter-

schiedliches und Widersprüchli-

ches über Vergangenheit aussa-

gen können  

• nach Kriterien (z. B. Faktenorien-

tierung, Verständlichkeit und äs-

thetische Gestaltung) eine bewer-

tende Einschätzung von Darstel-

lungen formulieren 

Tourismus und Mobilität – schneller, weiter, klüger? 

von der Ge-

schichte des 

Reisens 

2 • Transportwege und -mittel an ausgewähl-

ten Beispielen  

• Motive zu Reisen (z. B. Handels-, For-

schungs-, Entdeckungs- und Pilgerreisen) 

an Beispielen 

• Anregungen: Wegevergleich (mit histori-

schem und aktuellem Kartenmaterial) 

vornehmen, Quellen zu Reiseberichten 

untersuchen, Fallbeispiele zu unter-

schiedlichen Reisemotiven vorstellen (Auf 

den Spuren von ...)  

• die Bedeutsamkeit historischer 

Veränderungen für das Leben in 

der Gegen- wart erläutern 

• Sprache: Rezeption/ 

Hörverstehen, Lesever-

stehen, Produktion/ 

Sprechen, Interaktion, 

Sprachbewusstheit 

• Medienbildung: Infor-

mieren, Kommunizieren, 

Präsentieren, Produzie-

ren, Analysieren, Reflek-

tieren 

Geo, Ge  

Reisen heute: 

Perspektiven im 

Widerstreit 

5 • Reiseziele, -arten (z. B. Wandern, Fahr-

rad, Zug, Flugzeug) und Organisationsfor-

men (z. B. Individual- und Gruppenreisen)  

• Vor- und Nachteile für Menschen, Flora, 

Fauna und das Klima: Interessenkonflikte 

am aktuellen Beispiel  

• Einflüsse des Menschen (z. B. 

künstliche Seengebiete) auf den 

Naturraum und seine Verantwor-

tung bei dessen Nutzung be-

schreiben  

• Pol. Erschließen: z.B. anhand kon-

kreter Problemlagen, 

Geo, Biologie  
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• Merkmale von sanftem bzw. nachhalti-

gem Tourismus (ökologische, ökonomi-

sche und sozio- kulturelle Ziele) und von 

Pauschaltourismus 

• Anregungen: Planspiel zu Reiseplanungen 

durchführen, Fahrpläne und Reisekata-

loge auswerten, Pro- und Kontradebatte 

durchführen 

Entscheidungen und Kontrover-

sen politische Kategorien be-

schreiben  

• in konkreten Zusammenhängen 

die Bedeutung zentraler Katego-

rien erklären 

eine Reise 

durch Deutsch-

land 

2 • Bundesländer und ihre Besonderheiten  

• Besonderheiten der Großlandschaften 

Deutschlands (Oberflächenformen, Ent-

stehung, touristisches Potenzial) 

• geografisches Erschließen 

• Orientierung im Raum 

Geo, Biologie  

Demokratie und Mitbestimmung – Gleichberechtigung für alle? 

Zusammenle-

ben und Mitbe-

stimmung in Fa-

milie und 

Schule 

2 • Familie: Regeln und Entscheidungen; so-

ziale Rollen und Rollenkonflikte  

• schulische Gremien 

• unterschiedliche Formen der Ent-

scheidungsfindung (z. B. Konsens, 

Kompromiss, Mehrheitsent-

scheid) und Durchsetzung   

• Möglichkeiten der eigenen Partizi-

pation, insbesondere im schuli-

schen Raum (z. B. Klassenrat, 

Schülervertretung) und im lokalen 

Umfeld  

• (z. B. Kinderparlament erläutern) 

• Sprache: Rezeption/ 

Hörverstehen, Lesever-

stehen, Produktion/ 

Sprechen, Interaktion, 

Sprachbewusstheit 

• Medienbildung: Infor-

mieren, Kommunizie-

ren, Präsentieren, Pro-

duzieren, Analysieren, 

Reflektieren 

Pb 

Partizipation 

 

Demokratie und 

Mitbestimmung 

früher und 

heute 

5 • Entstehung der Demokratie (Ursachen 

der Entstehung, Merkmale der atheni-

schen Demokratie und ihre Einrichtun-

gen)  

• Merkmale unserer Demokratie (Wahlen, 

Parteien, Regierung, Parlament) am aktu-

ellen Beispiel 

• Anregungen: demokratische Wahl durch-

führen, Meinungen zur Beurteilung der 

athenischen Demokratie vergleichen, 

• historische Kontinuität und Ver-

änderungen am Bei- spiel eines 

konkreten Aspekts beschreiben 

(früher – danach – heute)  

• nach Ursachen fragen und sie dis-

kutieren  

• die Bedeutsamkeit historischer 

Veränderungen für das Leben in 

der Gegenwart erläutern 

Pb, Ge Besuch des Bundes-

tags/ Abgeordne-

tenhaus 

 

Besuch des Kinder- 

und Jugendparla-

ments Marzahn-Hel-

lersdorf 
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Beteiligungsmöglichkeiten von Kindern 

und Jugendlichen im lokalen Umfeld (z.B. 

in einem Kinderparlament) recherchieren 

Flächennut-

zung: Interes-

sen und Kon-

flikte  

4 • Flächennutzung: Interessen und Konflikte 

im lokalen Umfeld am konkreten Beispiel 

• Anregung: Stadtteil erkunden, im Nahr-

aum für Kinder und Jugendliche ausge-

wiesene Orte recherchieren (z. B. eine 

Karte erstellen/eine Zählung durchfüh-

ren), eine Anfrage, einen Brief formulie-

ren und versenden 

Durchsetzung (z. B. Bürgerinitiative, 

Streik) von eigenen/gesellschaftli-

chen Interessen darstellen, Mög-

lichkeiten der eigenen Partizipation 

Geo, Ge, Pb Lokalpolitiker befra-

gen 

Wahlpflichtmodul: z.B. Vielfalt in der Gesellschaft – Herausforderung und/oder Chance? 

 


